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Zukunftstagung in  
Eisenberg Steinborn
Zwanzig Vorstands- und Vereinsmitglieder 
waren der Einladung zur Zukunftstagung 
des Vereins Leben und Wohnen in Eisenberg 
Steinborn e.V. (LWS) gefolgt. Fünf Stunden 
lang wurde in drei Arbeitsgruppen die Fra-
ge erörtert, wie der Verein auch nach 2017 
erfolgreich für Steinborn wirken kann.
Die erste Arbeitsgruppe beschäftigte sich 
unter der Leitung von Horst Kaiser mit der 
Aufgabenverteilung innerhalb des Vereins. 
Die Gruppe empfahl, langfristig eine gene-
relle Verjüngung des Gesamtvorstandes zu 
erreichen und die Vorstandsvorsitzenden 
grundsätzlich zu entlasten, z. B. durch die 
Aufgabenverteilung auf mehrere Schultern. 
Dies würde auch die Hemmschwelle für 
Mitglieder senken, die sich für die Vorstands-
arbeit zwar interessieren, vom hohen Ar-
beitsaufkommen abgeschreckt aber würden.
Die zweite Arbeitsgruppe, geleitet von Axel 
Wolf, untersuchte Angebot und Außenwir-
kung des Vereins. Ihr Fazit: LWS wird in 
und außerhalb Steinborns außerordentlich 
positiv wahrgenommen, was an der Fülle 
gut organisierter Veranstaltungen, einer 
guten Pressearbeit und einer ansprechenden 
und stets aktuellen Homepage läge. Ver-
bessern ließe sich noch das Angebot für 
junge Familien, Teenager und Senioren. 
Konkret wurde eine Informationsveranstal-
tung für Senioren vorgeschlagen, bei der 
zu spezifischen Problemen und Anliegen 
dieser Altersgruppe zusammen mit Verwal-
tung, Polizei und Hilfsorganisationen nach 
Lösungen gesucht werden könnte.
Mit einer Reihe von Vorschlägen zum 50-jäh-
rigen Vereinsjubiläum 2017 wartete die 
dritte Arbeitsgruppe unter der Leitung von 
Paul Schmitz auf: So sollten alle LWS-Ver-
anstaltungen des Jahres 2017 unter dem 
Motto „50 Jahre SVS/LWS“ stehen. Dazu 
könnte ein professionell gestaltetes Logo 
und eine kleine Festschrift in Auftrag gege-
ben sowie eine Ausstellung organisiert 
werden. Höhepunkt des Veranstaltungsrei-
gens sollte ein zwei- bis dreitägiges An-
gerfest sein. Zur Planung sollte vom jetzigen 

Vorstand frühzeitig eine eigene Arbeits-
gruppe eingerichtet werden, dies vor allem 
auch deshalb, um diese Aufgabe den im 
März 2017 neu gewählten Vorstand nicht 
alleine „stemmen“ zu lassen.
Zu den vollständigen Ergebnissen aller 
Arbeitsgruppen ist ein ausführliches Proto-
koll auf der Vereins-Homepage lws-stein-
born.de veröffentlicht. Paul Schmitz

Neuer Vorstand in  
Weißenthurm
Am 25.01.2015 wurde der Vorstand der 
Gemeinschaft Weißenthurm neu bzw. wie-
dergewählt: Vorsitzender: Franz-Josef Böck-
ling; Stellv. Vorsitzende/r: vakant; Kassierer:  
Joachim Kaluza; Schriftführer: Reiner Hau-
schild; Kassenprüfer: Lorenz Fachbach und 
Peter Eifler; Beisitzer/in: Peter Eifler, Josef 
Scherchel, Karl Kowalski, Gisela Kaluza, 
Manuela Seitz (Bild oben).

Weiberfaasenacht in 
Mainz-Gonsenheim
Am 08.01.2015 feierte die Gemeinschaft 
Mainz-Gonsenheim zum 58. Mal Weiber-
faasenacht in ihrem Stammlokal zur Krimm. 
Da das geliebte Lokal Anfang Januar leider 
schloss, wurde diese närrische Veranstaltung 
auch dazu genutzt, sich von der Familie 
Efstathiou mit großem Dank für die lang-
jährige Gastfreundschaft zu verabschieden. 
Zu Beginn blies der Gonsenheimer Fanfa-
renzug Die Lerchen 1974 (unter der Leitung  
des engagierten Vorstandsmitglieds Rein-
hard Kaltenbach) kräftig in die Instrumente. 
Das Akkordeonspiel von Franz-Otto Rath-
geber und Rolf Giloy machte es danach 
recht schwierig, mit dem Schunkeln aufzu-
hören, um mal einen Schluck zu trinken. 
Dafür ließen die vielen Vorträge und Büt-
tenreden der liebenswerten Gonsenheimer 
„Altweiber“ Gisela Worf, Katharina 
 Nickolaus und Mathilde Moster kein Auge 
trocken und 
sorgten für 
einen unter-
haltsamen 
Abend. 
 H. Weigt

Wir gratulieren
• zum 75. Geburtstag: 
Andernach: Erika Fittkau, Paul Oppel 
Eisenberg-Steinborn: Waltraud Vahlen-
breder, Norbert Unold, Gerhard Seiwerth 
– Idar-Oberstein: Inge Börstler – Koblenz: 
Dr. Günter Hanssen, Gilbert Duck, Trudel 
Adams, Walter Kayser, Hans-Dieter 
Mellwig, Elfriede Purainer, Alfons 
Reifferscheid, Katharina Wagner – Lahnstein: 
Giulitta Berke – Mayen: Peter Weiler – 
Mainz: Ursula Krügler, Heinz Bertel – 
Weißenthurm: Alwine Otto, Rosemarie 
Baulig – Wittlich: Renate Kaspari, Manfred 
Scharf
• zum 80. Geburtstag:
Idar-Oberstein: Werner Geörg – Koblenz: 
Erika Nick, Johannes Bourmer, Albert 
Krischer, Philippine Pörsch, Ellen Buchert 
–Neustadt/Weinstr.: Helmut Poh – Mayen: 
Marlies Wagner, Erich Keupen, Karl-Heinz 
Dietz
• zum 85. Geburtstag:
Kirn: Hans-Werner Ballat, Marianne Quint
Mayen: Irene Ternes – Koblenz: Hans 
Haußmann, Marianne Römer, Robert 
Karbach – Weißenthurm: Rosemarie Strot-
kamp – Mülheim-Kärlich: Hilde Rößler
• zum 90. Geburtstag:
Andernach: Michael Beftan
• Zum 91. Geburtstag: 
Koblenz: Johannes Hartel
• zum 92. Geburtstag:
Kirn: Helene Mörscher 
Koblenz: Annemarie Ohlig 
Mayen: Marga Leister
• zum 93. Geburtstag:
Kirn: Alfons Müller 
• zum 94. Geburtstag:
Mainz: Margareta Bliwier, Christina Lüdgen 
– Neustadt/Weinstr.: Maria Lingenfelder 
Und ganz besonders zum 101. Geburtstag:
Neustadt/Weinstr.: Franz Washeim

Wir trauern um
Mayen: Horst Bertram, Jakob Schäfgen, 
 Sybille Schneider – Weißenthurm: Anton 
Vogt – Neustadt/Weinstr.: Waltraud Hähn 
– Idar-Oberstein: Gerda Bender – Eisenberg-
Steinborn: Friedrich Schönhoff, Mila Moos, 
Christa Reisch
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